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E-Mail: pfarrbote-lohnsburg@aon.at 

Im Jahr 2015 begleitet uns der Evangelist 

Markus 
durch das kath. Kirchenjahr  

 

Das älteste, griechisch geschriebene Evangelium wird 
nach altkirchlicher Überlieferung Markus zugeschrieben. 

Verfasst um 70 n. Chr. 

Deckengemälde in der Pfarrkirche Lohnsburg 



 

 

P f a r r b o t e  

 

 

 
S e i t e  2  

Die Zeit des Advents steht vor der Tür und Weihnachten, das 
Geburtsfest unseres Herrn Jesus Christus, ist nahe. Diese Zeit lädt uns 
ein -  bei aller Betriebsamkeit - Momente der Ruhe und Besinnung zu 
finden. Dabei könnten wir uns einmal die Frage stellen: „Was ist für 
mich im Leben das Wichtigste? Ist es die Gesundheit, ist es die 
Freiheit, ist es die Arbeit und der Erfolg, ist es die Familie?“ All das sind 
wichtige und große Güter um die es uns wohl gehen soll! Für uns 
Christen müsste eine Frage die zentrale Frage sein: „Welchen 
Stellenwert hat der Glaube und Gott in meinem Leben?“  Seien wir 
ehrlich, die Sorgen des Alltags nehmen uns so sehr in Beschlag, dass 
wir uns diese Frage selten oder gar nicht stellen. Hier könnte uns die 
Einladung, der Ruf des Advents -  Bereitet dem Herrn den Weg - helfen, 
darüber nachzudenken. 

Wie können wir dem Herrn den Weg bereiten? Wichtig ist, dass ich mir 
Zeit nehme und mein Herz für den Herrn öffne. Dies kann sein, dass wir in der Heiligen Schrift 
lesen, im gemeinsamen Gebet in der Familie als Hauskirche, im persönlichen Gebet, im  bewussten 
Mitfeiern der heiligen Messe und im Empfang der Sakramente. Ebenso gehört dazu, dass ich mich 
dem Nächsten zuwende, besonders den Bedürftigen, zum Bespiel durch eine Spende an 
Hilfswerke für Bedürftige, durch einen Besuch einsamer Menschen oder Kranke…. 

Ich glaube, vielfältig ist das Feld, wie wir dem Herrn den Weg bereiten und für ihn das Herz öffnen 
können, damit er bei uns einkehren kann und wir Weihnachten nicht nur feiern, weil es im Kalender 
steht, sondern als Fest der Begegnung mit ihm, dem Kind in der Krippe. 

So wünsche ich uns allen, dass der Herr in unserem Herzen neu geboren wird.   

Johann Kogler, Pfarrer 

Liebe Pfarrgemeinde ! 

Spenden für die Orgelrenovierung 

335 Euro Union Fußballklub 

558 Euro Otteto con Brio - Musikensemble 

200 Euro Sparverein Kobernaußen 

500 Euro Seniorenbund Ortsgruppe Lohnsburg 

860 Euro Feldmesse in Fossing - Pfarrgemeinderat 

D A N K E ! ! ! 

Impressum:  

Inhaber, Redaktions- und Verlagsanschrift: : Pfarramt Lohnsburg a. K., Herausgeber: Kons.-Rat Pfarrer Johann 
Kogler und PGR, für den Inhalt verantwortlich: Kons.-Rat Pfarrer Johann Kogler,  

Hersteller: infinite - Agentur für neue Medien | www.ohnegrenzen.at,  Auflage: 850 Stk. 
Logo Titelseite: Franz Trost 
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Pfarrnachrichten 

  Durch die hl. Taufe in die Kirche aufgenommen: 

 Iris Rabe, Brunnerstraße 5, München     

 Michael Huber, Schmidham 1      

 Maximilian Georg Johann Schrattenecker, Mitterberg 9   

 Marlies Leitner, Schönberg 15      

 Elena Fellner, Gunzing 42       

 Anna Lea Steinegger, Herbstheim 59, Höhnhart    

 Felix Mayer, Gunzing 2       

 Jonas Gottfried Trauner, Hub 6, Mettmach    

 Nico Pürstinger, Hub 11, Mettmach     

 Tobias Nöbauer, Lohnsburg 6      

 Lorenz Friedrich Krautgartner, Kirchenplatz 16, Ried i. I. 

  Das Sakrament der Ehe spendeten sich: 

 Klemens Matthias Kahrer - Julia Maria Pieringer, Riederstraße 215 

  In die Ewigkeit gingen uns voraus: 

 Maria Kettl, Magetsham 43       

 Franz Brenner, Kemating 18      

 Hermine Hangler, Stelzen 36      

 Zäzilia Krautgartner, Schlag 12      

 Franziska Neulentner, Gunzing 30     

 Laurenz Zeilinger, Hochkuchlerstraße 47 

   Spendenergebnisse (nach Linz weitergeleitet): 

 Peterspfenning 317,90 Euro 

 Priesterstudenten Linz 317,90 Euro 

 Christophorus - Aktion 1050,79 Euro 

 Katastrophenhilfe Caritas 536,79 Euro 

 Missionssonntag 833,03 Euro 

 

                  Allen Spendern ein herzliches Vergelt`s Gott 
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 Termine WEIHNACHTEN 2014 

 

Dienstag, 09. Dezember 2014 

06.30 Uhr: Kinder-Rorate für alle Lohnsburger Kinder mit anschließendem Frühstück im 
Pfarrheim (auch für Hauptschüler - diese werden rechtzeitig zur HS gebracht) 

Mittwoch, 17. Dezember 2014 

13.00 Uhr: Beichtgelegenheit 

13.30 Uhr: Hl. Messe und Beichtgelegenheit; anschließend gemütliches Beisammensein im 
Pfarrheim 

Sonntag, 21. Dezember 2014  

07.30 Uhr: Hl. Messe 

09.00 Uhr: Amt 

19.30 Uhr: Bußfeier 

Mittwoch, 24. Dezember 2014: HEILIGER ABEND 

07.00 Uhr: Hl. Messe 

16.00 Uhr: Kindermette, gestaltet von der Jungschar 

21.30 Uhr: Christmette in Riegerting 

23.00 Uhr: Rosenkranz in der Pfarrkirche 

23.30 Uhr: Christmette 

Donnerstag, 25. Dezember 2014: Hochfest der Geburt unseres Herrn Jesus Christus 

07.30 Uhr: Singmesse 

09.00 Uhr: Feierliches Hochamt 

Freitag, 26. Dezember 2014: Stephanitag 

07.30 Uhr: Singmesse 

09.00 Uhr: Amt 

Montag, 29. Dezember 2014: Anbetungstag 

12.00 Uhr: Aussetzung des Allerheiligsten 

12.00 - 13.00 Uhr: Kinderanbetungsstunde  

13.00 - 18.00 Uhr: Anbetung 

(17.30 Uhr: Eucharistische Andacht und Segen) 

Mittwoch, 31. Dezember 2014  

07.00 Uhr: Hl. Messe 

15.00 Uhr: Jahresschlusspredigt und Danksagung 

19.00 Uhr: Abendmesse in Riegerting 

Donnerstag, 01. Jänner 2015: Neujahr - Fest der Gottesmutter Maria 

07.30 Uhr: Singmesse 

09.00 Uhr: Amt 

Sonntag, 04. Jänner 2015: 2. Sonntag nach Weihnachten 

07.30 Uhr: Singmesse 

09.00 Uhr: Amt 

Dienstag, 06. Jänner 2015: Fest der Hl. Drei Könige - Epiphanie 

07.30 Uhr: Singmesse 

09.00 Uhr: Feierliches Hochamt 
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Ministranten News 

 
In unserer Pfarre begrüßen wir heuer zwei 
neue Ministrantinnen.  
Sie ministrieren seit ihrer Erstkommunion im 
Mai mit viel Eifer und voller Freude.  
Es ist immer wieder schön und festlich, 
wenn unserer Herr Pfarrer in der Kirche von 
einer großen Ministrantenschar begleitet 
wird. 

Im Sommer haben Angelika Treiblmayr und 
Sophia Kritzinger (Lohnsburg) sowie 
Elisabeth Hartl (Riegerting) aufgehört. 
Herzlichen Dank!!! 

Vorankündigung Wallfahrt 2015 

 

Der PGR mit Pfarrer KsR. Johann Kogler veranstaltet  

vom     5. bis 7. Juni 2015    eine 

 Wallfahrt nach Franken / Bayern 

 

Vorläufiges Programm: 

Freitag, 5. Juni 2015: Abfahrt 8 Uhr in Lohnsburg, über Passau-
Regensburg nach Nürnberg mit Stadtbesichtigung und Mittagessen. 
Weiter  nach Schlüsselfeld – Übernachtung. 

Samstag, 6. Juni 2015: 8 Uhr Abfahrt zum 
bekannten Wallfahrtsort Vierzehnheiligen. 
Feier der Heiligen Messe und Besichtigung 
der barocken Basilika. Mittagessen in der 
historischen Stadt Bamberg mit 
anschließender Stadtbesichtigung. 
Abendessen mit Bierverkostung im Hotel 
(Bamberg ist auch wegen seiner vielen Brauereien bekannt). 

Sonntag, 7. Juni 2015: 7:30 Uhr Abfahrt zur Stiftsbasilika Waldsassen. 

Feier der Heiligen Messe und Besichtigung der Basilika. Nach dem 

Mittagessen Heimfahrt über Weiden-Regensburg zurück nach Lohnsburg. 

   Genauere Infos im nächsten Pfarrboten. 

Vierzehnheiligen 

Waldsassen 

Sara Angleitner-Kettl, Pfarrer Johann Kogler, Sophia Seifried 
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Feldmesse in Fossing 

Trotz unsicherer Wetterlage hatten wir am 
31. August eine sehr schöne Feldmesse bei der 
Kapelle in Fossing. Wir haben uns über die 
vielen Besucher sehr gefreut, da ja der 
Reinerlös vom Frühschoppen für die 
Orgelrenovierung verwendet wird. 

Ein herzliches Dankeschön bei der Familie 
Frauscher  für die tatkräftige Unterstützung 
sowie beim Kirchenchor  für die musikalische 
Umrahmung. 

Bibelkurs 2015 

Frau Mag. Christine Gruber-Reichinger wird uns an vier Abenden Einblick in das Alte Testament 
verschaffen. Die Einladung geht an alle, die schon Erfahrung im Bibellesen haben, aber auch an 
„Neugierige“, die die Bibel nicht so gut kennen. 

1. Abend: Verheißungen, die Hoffnungen wecken. Das Buch Jesaja. 
Besonders das Prophetenbuch Jesaja enthält zahlreiche Verheißungstexte, deren 
Hoffnungspotential über die Gegenwart hinaus in eine ersehnte Zukunft weist. 

2. Abend:  Weisungen, die dem Leben dienen. Das Buch Deuteronomium. 
Gebote, Gesetze und Vorschriften – all diese Wörter lösen oft Abwehr und Distanzierung aus. Um 
aber angstfrei und in gegenseitigem Vertrauen leben zu können, sind Weisungen notwendig. 

3. Abend:  Gebete, die Halt geben. Das Buch der Psalmen. 
Immer wieder wird erzählt, dass Jesus sich zum Gebet zurückzieht: Sein letzter Schrei ist ein 
Psalm. Von der Klage über die Bitte zu Vertrauensäußerungen und jubelndem Lobpreis wollen die 
Psalmen auch für uns Gebetsschule sein. 

4. Abend:  Befreiung, die Zukunft eröffnet. Das Buch Exodus. 
Gott steht auf der Seite der Geknechteten und Unterdrückten und will die Freiheit und Lebensfülle 
für alle Menschen: Er führt uns heraus ins Weite und macht unsere Finsternis hell. 

 

Termine: Donnerstag, 5. Februar 2015, Donnerstag, 19. Februar 2015, 
       Donnerstag, 26. Februar 2015 und Donnerstag, 5. März 2015. 
        Jeweils von 19:00 Uhr bis 21:30 Uhr. 

 

Für die Pfarre Lohnsburg wird der Kurs kostenlos angeboten (Freiwillige Spende). 

Anmeldungen bei:  Martin Hohensinn, Tel.: 07754/2758 oder E-Mail: martin.hohensinn@aon.at 
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Nach der Sommerpause starteten wir am 
24. September mit dem Vortrag Heilströmen ins 
neue Arbeitsjahr. Referentin war Vera Lindner, 
die uns Heilströmen als sehr interessant für 
jedermann näher brachte. Es war ein sehr gut 
besuchter Infoabend mit Möglichkeit zur 
Anmeldung für das Seminar mit zwei Abenden. 
Über 40 interessierte Frauen meldeten sich für 
den Workshop am 22.10. und 29.10.2014 an. 

Die heurige Wallfahrt führte uns nach Glöcklberg 
(Tschechien), die frühere Heimat von Frau Hilda 
Krautgartner. Frau Krautgartner erzählte uns bei 
der Hinfahrt wie sie mit ihrer Familie als 
Vierjährige aus Glöcklberg flüchten musste. Es 
war sehr interessant ihr zuzuhören. Den 
Gottesdienst feierten wir in der Kirche in 
Glöcklberg. Nach dem Mittagessen in 
Ulrichsberg besichtigten wir die Leinenweberei 
Vieböck. Anschließend machten wir bei 
Lebkuchen Kastner in Bad Leonfelden 

Kaffeepause. Die Abschlussandacht hielten wir 
in der Pfarrkirche Kefermarkt.  

Im Gasthaus Häuperlwirt ließen wir den Tag 
noch gemütlich ausklingen. 

  

Der heurige Adventbasar findet am 29. und 
30. November 2014 statt. Wir bitten wieder alle 
Frauen um ihre Mithilfe bei den vielen 
Vorbereitungen für den Basar. Auch über Keks- 
und Kuchenspenden würden wir uns sehr 
freuen. 
Der Reinerlös wird heuer für die  
Orgelrenovierung gespendet!! 

 

Eine besinnliche Adventszeit und ein frohes 
Weihnachtsfest wünscht euch 

das Team der Katholischen Frauenbewegung 
Lohnsburg. 

Buchvorschlag vom Büchereiteam:  Ich bin Malala 

Ihre Geschichte sorgte international für Erschütterung: Am 9. Oktober 2012 wird 
die junge Pakistanerin Malala Yousafzai auf ihrem Schulweg von Taliban-
Kämpfern überfallen und brutal niedergeschossen. Die Fünfzehnjährige hatte 
sich den Taliban widersetzt, die Mädchen verbieten, zur Schule zu gehen. 
Schon kurz danach hat sie erklärt, dass dieser Anschlag sie nicht davon 
abhalten wird, auch weiterhin für die Rechte von Kindern, insbesondere 
Mädchen, einzutreten. Dies ist ihre Geschichte.  

Malala Yousafzai wird mit dem Friedensnobelpreis 2014 ausgezeichnet.  
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Kirchenchor der Pfarre Lohnsburg 

Lustiger Chorausflug 

Einen Familien-Wanderausflug durch drei 
Nachbargemeinden Lohnsburgs unternahm 
der Kirchenchor am 27. September 2014. 

Start und Ziel der 16 km langen Route war beim 
Häuperlwirt in Kemating. Der erste 
Wanderabschnitt führte erst entlang der alten 
Gemeindestraße Richtung Helmerding und über 
einen Wirtschaftsweg zurück nach Kemating, wo 
beim Fischerleitner schon traditionelle Innviertler 
Jausenbrote und Getränke vorbereitet waren. So 
gestärkt, ging es weiter über Pireth nach 
Ottenberg in der Gemeinde Schildorn. Dort 
wartete bereits der Altbauer vom Bindergut, 
Johann Spiesberger, um uns „seine“ Hofkapelle 
zu zeigen. Ein interessantes Detail der 
geschmackvoll ausgestatteten barocken Kapelle 
ist das Bild einer 15. Kreuzwegstation: „Hl. 
Helena findet das Hl. Kreuz“ - eine Eigenheit 
mancher Barockkirchen im süddeutschen Raum. 
Gestärkt an Leib und Seele ging es weiter zum 
Mittagessen beim Wirt in der Au in der 
Stelzhamer Gemeinde Pramet. Gleich in der 
Nachbarschaft der „Au“ befindet sich der 
„Speckbauer“, das Elternhaus unserer 
Sopranistin Gabi Rachbauer. Ihr Vater, selbst 
begeisterter Sänger und Musikant, empfing die 
Lohnsburger Wandervögel mit dem passenden 
Verdauungsstamperl. Natürlich wurden auch ein 
paar gemeinsame Lieder gesungen, bevor die 
Tour über Knierzing und Kronawitten zu Kaffee 

und Kuchen beim Wirt z'Ebersau weiterging. Die 
nächste – etwas längere – Etappe führte von 
Ebersau über Bleckenwegen in das 
Gemeindegebiet von Waldzell. Vorbei beim 
Sportbauernhof und Reiterhof Buchner in 
Brandstatt wanderten wir über Reith und 
Litzlham zum Rothmaier nach Weißenbrunn. 
Dort wurde die Gruppe von Sepp und Kathi 

Hohensinn, ebenfalls begeisterte Chorsänger, 
erwartet. In der heimeligen Gartenlaube der 
Gastgeber wurde gesungen, hausgemachte 
Spezialitäten verkostet und mancher Schwank 
aus der Vergangenheit zum Besten gegeben. 
Nur mehr kurz war die letzte Etappe, die auf Feld
- und Waldwegen zum Gewerbegebiet an der 
Waldzeller Straße und weiter zum Abschluss 
beim Häuperlwirt führte. Alle Ausflügler zeigten 
sich begeistert von der Idee, den Raststationen 
und Eindrücken, welche die Landschaft unserer 
engsten Heimat hinterlässt, wenn man sie zu 
Fuß erkundet. Ein herzliches Dankeschön allen 
Organisatoren, besonders Sepp und Anni Putz, 
Gabi Rachbauer und allen Gastgebern!  

Wer singt mit? 

Herzliche Einladung zum Mitsingen im 
Kirchenchor. 

Sopran, Alt, Tenor oder Bass – jede Stimme ist 
willkommen. Singen im Chor ist ein sinnvolles 
Hobby mit Spaß, Unterhaltung und Geselligkeit. 
Du entfaltest dein sängerisches Talent, lernst 
Vokalmusik aller Epochen kennen und hältst 
dich aktiv. Melde dich bitte bei einem 
Chormitglied oder bei Chorleiter Rudolf Posch, 
Gunzing 50, 4923 Lohnsburg a. K. 
(Tel. 07754/36616; mobil 0650/6847422;  
eMail: rudolf.posch@inext.at). 

Orgelspende  

Dieser Ausgabe des Pfarrboten liegen 
Spendenzahlscheine für die Renovierung der 
Lohnsburger Kirchenorgel bei. 

Die wertvolle Mauracher-Orgel aus dem Jahr 
1895 wird im Laufe des Jahres 2015 
umfangreich renoviert. Der finanzielle Aufwand 
wird aus heutiger Sicht ca. 60.000 € betragen. 
Für die Pfarre ist dieser Betrag nur mit 
Unterstützung aller Pfarrangehörigen 
aufzubringen und ersucht daher um Spenden. 
Mit einer für die Renovierung der Lohnsburger 
Orgel zweckgebundenen Spende an das 
Bundesdenkmalamt kann die Spende im 
Rahmen der eigenen Einkommensteuer- oder 
Arbeitnehmerveranlagung auch steuerlich 
geltend gemacht werden. Dafür verwenden Sie 
bitte den entsprechenden Zahlscheinvordruck. 
Vergelt's Gott für Ihre Spende! 
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Aus dem PGR 

Mit einem Lächeln begrüßt werden auch wir 
(Klingesberger Traudi, Unterbuchberger Rosi, 
Spiesberger Maria), wenn wir den Pfarrboten ins 
Altersheim bringen. 

14 Lohnsburgerinnen und Lohnsburger in 
Obernberg, Mehrnbach, Maria Schmolln und 
Ried freuen sich immer wieder, wenn wir ein 
wenig mit ihnen plaudern. 

Ganz glücklich ist auch immer Krautgartner Liesl, 
um die sich Familie Flatscher aus Neuhofen 
liebevoll kümmert. 

Immer mit einem Lächeln begrüßt werden wir 
auch von den Pflegerinnen und Pflegern. 

Ein herzliches Vergelts Gott, dass unsere Mütter 
und Väter von euch so liebevoll gepflegt werden. 

In einer Zeitung las ich folgenden Spruch: 

 

Ehret die Alten, 

sie sind, was ihr werdet 

und ihr seid, was sie waren.   

 

  Maria Spiesberger   

Ein Lächeln 
Ein Lächeln kostet nichts 

aber es gibt viel. 

Es macht den reich, der es bekommt, 

ohne den, der es gibt, ärmer zu machen. 

Es dauert nur einen Augenblick, 

aber die Erinnerung bleibt – 

Manchmal für immer 
 

Niemand ist so reich, 

dass er ohne es auskommen kann 

und niemand so arm, 

dass er nicht durch ein Lächeln 

reicher gemacht werden könnte. 
 

Es gibt dem Erschöpften Ruhe, 

dem Mutlosen Hoffnung, 

dem Traurigen Sonnenschein. 
 

Man kann es nicht kaufen, 

nicht erbetteln, leihen oder stehlen, 

denn es ist solange wertlos, 

bis es wirklich gegeben wird. 
 

Manche Leute sind zu müde, 

Dir ein Lächeln zu geben. 

Schenk´ ihnen Deines, 

denn niemand braucht ein Lächeln 

nötiger als jener, 

der keines mehr zu geben hat. 

Seit einem Jahr gibt es die Bücherei nun schon am Marktplatz. Die zahlreichen Leserinnen und 
Leser schätzen das Medienangebot für die verschiedenen Altersgruppen und die aktuellen 
Neuerscheinungen. 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu – bald ist Weihnachten. Man kann Freude schenken mit einem 
Bücherei-Gutschein. In Büchern kann man das Gemeinsame im Fremden finden. 

Wir wünschen allen eine besinnliche Advent(lese)zeit und ein frohes Weihnachtsfest 

euer Büchereiteam 

Bücherei Lohnsburg 
 
Öffnungszeiten 
Freitag: 15:00 – 17:00 Uhr 
Sonntag: 8:00 – 10:30 Uhr 
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Ehe und Familie 
 

Väter sind wichtig  

Der Vater ist für seine Söhne und Töchter von Anfang an wichtig. Forschungsarbeiten belegen, 
dass das Verhalten des Vaters seiner Tochter gegenüber sich richtungsweisend auf ihr 
Selbstbewusstsein ausprägt. Zum Beispiel wurde in den USA das Leben von 25 Top-Managerinnen 
nach dem Geheimnis ihres Erfolgs untersucht. Hinter ihnen standen immer wieder ein sehr 
engagierter Vater, der sich viel Zeit für seine Tochter genommen und es an traditionellen 
männlichen Aktivitäten wie Angeln und Jagen hatte teilnehmen lassen. Diese Väter fanden es 
wichtig, viel mit ihren Töchtern zu diskutieren, ihnen ungewohnte Aufgaben zu stellen und Mut zum 
Risiko zu wecken, ohne dass sie ihre Weiblichkeit verleugnen mussten.   

Schenken Sie ihren Töchtern die gleiche Zeit, Zuwendung und Aufmerksamkeit wie Ihren Jungs, 
und fördern Sie ihr Potential unvoreingenommen. Wenn Sie dabei zugleich ihre Weiblichkeit 
bestätigen und achten, wird sie zu einer wunderbaren, selbstbewussten Persönlichkeit 
heranwachsen.   

Mädchen wie Jungen geben sehr viel auf das Lob und die Ermutigung durch ihren Vater. Mir 
scheint sogar, sie geben manchmal mehr auf das, was der Vater sagt, als auf das, was die Mutter 
meint.   

Hinweisen möchte ich auf dem Film „Courageous – ein Mutiger Weg“. Es geht in diesem wirklich 
gut gemachten Film um einen ganz normalen Vater, der durch eine Tragödie in der Familie plötzlich 
erkennt, wie wenig er in das Leben seiner Kinder investiert und als Vater eigentlich versagt hatte.   

Nun sind natürlich auch viele Familien noch intakt und der Vater kommt jeden Abend von der Arbeit 
nach Hause. Und trotzdem kann es sein, dass der besondere Platz für den Vater im Herzen der 
Kinder leer bleibt, weil die Verbindung fehlt. Dabei hat es doch etwas wirklich Gutes, Vater zu sein: 
Um seinen Platz muss man nicht erst kämpfen, man muss ihn nur einnehmen. Kinder warten 
darauf. Doch was die Kinder nicht von den Eltern bekommen, finden sie dann anderswo. Unsere 
Gesellschaft hat ja genug anzubieten, womit Kinder und Jugendliche den Mangel an 
Aufmerksamkeit ausfüllen können.   

Ein Bild das mir hilft, mir meine Wichtigkeit als Vater bewusst zu werden, ist das einer Schatzkiste. 
In 2. Korinther 12,14 schreibt Paulus, dass Eltern ihren Kindern Schätze sammeln sollen. Das meint 
er in dem Zusammenhang ganz wörtlich, aber wenn ich mir das Herz meiner Kinder als 
Schatztruhe vorstelle, die langsam gefüllt wird, bis sie erwachsen sind und eigene Wege gehen, 
bringt mich das zum 
Nachdenken: • Womit sollen 
diese Truhen gefüllt sein, wenn 
ich sie einmal ins eigenständige 
Leben entlasse? • Wer füllt am 
meisten hinein? • Sind meine 
Kinder durch mich 
„wertgeschätzt“, haben also einen 
Schatz an Werten?   

Jedes ernstgemeinte Lob, jeder 
bedeutungsvolle Blickkontakt und 
jede in Liebe geführte Diskussion 
wird so zum Edelstein, der die 
Schatzkiste mit wertvollstem 
Material befüllt.   

Aus einem Artikel von Dr. 
Eberhard Mühlan.  



 

 

P f a r r b o t e  

 

 

 
S e i t e  1 1  

Sternsingeraktion 
der katholischen Jungschar 

 

 Dienstag, 30. Dezember 2014: Schlag, Stelzen,   
           Kobernaußen, Mitterberg 

 Freitag, 02. Jänner 2015: Schönberg, Felling,   Hochkuchl, 
       Schmidham, Reintal, Bergham, Fossing, Gunzing 

 Samstag, 03. Jänner 2015: Helmerding, Magetsham,  
             Schauberg, Kemating, Kramling 

 Montag, 05. Jänner 2015: Lohnsburg 

Katholische Jungschar 
Lohnsburg 
 
Von 5.-7. August 2014 fand  in Riegerting im 
Feuerwehrhaus das Jungscharlager statt. 

Auf dem Programm standen zahlreiche Spiele, 
Basteln, Grillen am Lagerfeuer, eine 
Nachtwanderung und auch den Riegertinger-

Fußballplatz 
durften wir 
nutzen, um 
unsere 
Olympiade 
zu gestalten.  
 

 

Danke an alle Vereine! 
Das Jungscharlager war also auch heuer wieder 
ein Highlight – sowohl für die Kinder, als auch 
für die sechs Jungscharleiterinnen! 

Da aus schulischen Gründen die bisherigen vier 
Jungscharleiterinnen Theresa Burgstaller, 
Jennifer Mitterbuchner (seit 3 Jahren),  Maria 
Glechner (seit 4 Jahren) und Anna Gattringer ihr 
Amt als Jungscharleiterinnen zurücklegen, 
werden Julia Schmidbauer, Magdalena Hartl und 

Sophia Kritzinger die Jungschar weiterführen. 
DANKE für EURE vielen ehrenamtlichen 
Stunden.  

Hast du Lust im Jungscharleitungsteam zu 
arbeiten? Nur zu, melde Dich bei den Mädls! 

Viele verrückte Aktivitäten erwarten DICH, komm 
auch DU und triff dich in unserem Kreis. 

Das neue Jungscharjahr hat bereits begonnen 
und die Stunden finden wieder Freitags im 
Pfarrheim Lohnsburg statt. 

Die aktuellen TERMINE: 
28. November,  17:00- 19:00 Uhr   Einschaltfeier                 
05. Dezember,  15:00- 17:00 Uhr 
12. Dezember,  15:00- 17:00 Uhr 
19. Dezember,  15:00- 17:00 Uhr 
20. Dezember,  10:00- 12:00 Uhr   Generalprobe 
24. Dezember, 14:00 Generalprobe -Kindermette 

Unsere alljährliche Kindermette steht vor der Tür. 
Dazu gibt es am 14. November die Einteilung für 
die Texte. Herzlich eingeladen sind alle Kinder 
ab der 2. Klasse Volksschule, aber auch die 
Hauptschüler wären sehr erwünscht.  

Sternsingeraktion: Viele Mädl´s u. Burschen 
sind wieder nötig, um alle Häuser in Lohnsburg 
zu besuchen, helft bitte wieder zahlreich mit!  

Wir treffen uns dazu am 12. Dezember um  
14:30 Uhr im Pfarrheim. 

Sternsingen bringt Segen weltweit! 

Wir freuen uns auf eine lustige 
Vorweihnachtszeit mit euch. 
Magdalena, Sophia & Julia 



 

 

P f a r r b o t e  
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ADVENTBASARADVENTBASAR  
 

am Samstag, 29. November 2014 von 19 – 22 Uhr, 
und Sonntag, 30. November 2014 von 8 – 12 Uhr 

 
 

im Pfarrheim Lohnsburg 
 

Am Sonntag findet um 14:00 Uhr in der Pfarrkirche  
die Adventkranzweihe statt. 

Gestaltet wird diese von der kfb und den Jungscharkindern. 

 
Der Reinerlös wird für die Orgelrenovierung gespendet 

Firm-Vorbereitung  Lohnsburg   Firm-Vorbereitung Lohnsburg    Firm-Vorbereitung  Lohnsburg 

 

Alle Jugendlichen,  

die 2015 gefirmt werden wollen,  

müssen sich bis Weihnachten 

 bei Pfarrer Johann Kogler melden !! 

Elternabend: 14. Jänner 2015 nach der Abendmesse im Pfarrheim 

Firmvorbereitung: 20. - 22. Februar 2015 im Pfarrheim 

Firm-Vorbereitung  Lohnsburg   Firm-Vorbereitung Lohnsburg    Firm-Vorbereitung  Lohnsburg 

Sonntag, 23. November 2014, 9.00 Uhr 

 Familien - Gottesdienst 

in der Pfarrkirche 


